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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FULDA (mkf). Bei der 
Stadtverwaltung Fulda 
wird die Mitarbeiterförde-
rung großgeschrieben. Ei-
ne Möglichkeit ist der Zer-
tifikatslehrgang für ange-
hende Führungskräfte des 
Hessischen Verwaltungs-
schulverbandes.  

 
Im Rahmen eines kleinen 
Festaktes im Grünen Zim-
mer des Stadtschlosses 
konnten jetzt zwölf Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadt Fulda ihr Zertifikat 
über den erfolgreichen Ab-
schluss des Lehrgangs von 
Studienleiter Hartmut Vogt 
entgegennehmen. Der Lehr-
gang umfasste fünf Module 
über einen Zeitraum von et-
wa einem halben Jahr und 
wurde mit einer Projektar-
beit abgeschlossen, die die 
Teilnehmer allein oder in 
Gruppen erarbeiten konn-
ten. Die Themen reichten 
von „Work-Life-Balance bei 
Führungskräften“ über 
„Strategien, qualifizierte 
Mitarbeiter zu gewinnen“ 
bis „Konstruktiver Umgang 
mit Konflikten“. 

„In den nächsten Jahren 
werden in den Kommunen 
rund 30 Prozent aller Füh-
rungskräfte altersbedingt 
ausscheiden“, sagte Vogt. 

Umso wichtiger sei es daher, 
neue Führungskräfte auszu-
bilden. Die Stadt Fulda sei 
dabei ein Vorbild für andere 
Kommunen, indem sie ge-
eignete Mitarbeiter direkt 
anspreche und zur Weiter-
bildung ermutige.  

Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld bestätig-

te, wie wichtig die Gewin-
nung und auch das Halten 
von Führungskräften sei 
und bedankte sich bei den 
Absolventen, die zum gro-
ßen Teil bereits über eine 
langjährige Erfahrung in ih-
rem Arbeitsbereich verfüg-
ten und mit dieser Fortbil-
dung einen Perspektivwech-

sel gewagt hätten. „Führung 
ist mit Belastung verbun-
den, aber auch mit Gestal-
tungschancen. Ich danke 
Ihnen für Ihre Bereitschaft, 
Verantwortung zu überneh-
men und wünsche Ihnen 
Freude daran, die neuen Ge-
staltungschancen zu nut-
zen.“ 

Erfolgreicher Abschluss des Zertifikatslehrgangs für zwölf Mitarbeiter

Neue Führungskräfte 

Zwölf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben die Weiterbildung zu Führungskräften absolviert.  
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Führung zur  
protestantischen 
Historie Fulda
FULDA (fd). In Fulda wur-
den ab 1522 in der heutigen 
Stadtpfarrkirche die ersten 
Predigten im Geiste Martin 
Luthers gehalten, der „Neue 
Glaube“ fasste zunächst sehr 
erfolgreich Fuß. Etwa 80 Jah-
re später war die Stadt wie-
der komplett katholisch. 
Erst 1803 gelang die Neu-
gründung einer evangeli-
schen Gemeinde, die den 
Traum von einem eigenen 
Gotteshaus mit dem Bau der 
Christuskirche verwirklich-
te. Prominente Unterstütze-
rin war Landgräfin Anna 
von Hessen, die im Dom zu 
Fulda ihre letzte Ruhestätte 
fand und deren Wirken gera-
de mit einer Sonderausstel-
lung im Schloss Fasanerie 
gewürdigt wird.  

Das Tourismus- und Kon-
gressmanagement bietet 
diese Führung am Sonntag, 
den 19. August um 14 Uhr 
zum vorletzten Mal in die-
sem Jahr öffentlich an. Der 
zweistündige Rundgang be-
ginnt in der Stadtpfarrkir-
che und zeichnet an Statio-
nen in der Fuldaer Innen-
stadt die Geschichte der 
Evangelischen Kirche im ka-
tholischen Fulda nach. Be-
such und Besichtigung der 
Christuskirche bilden den 
Abschluss. Treffpunkt Tou-
ristinformation, Gebühr 8 
Euro / 6 Euro ermäßigt.

FULDA (rem). Unter dem 
Motto „Natur erleben“ rich-
tet dieses Jahr Bad Schwal-
bach die hessische Landes-
gartenschau aus. Dazu ver-
anstaltet die Volkshoch-
schule der Stadt Fulda und 
das Umweltzentrum Fulda 
eine Fahrt am Samstag, den 
25. August, von 8 Uhr bis 18 
Uhr. Treffpunkt ist der Park-
platz am Stadion in der Ful-
daaue. Die Teilnahmege-
bühr für die Fahrt beträgt 40 
Euro pro Person. Anmel-
dung  bis zum 17. August te-
lefonisch beim vhs-Büro un-
ter (0661) 102 1477.

Vhs-Fahrt zur 
Landesgartenschau

FULDA (fd). Wandern 
macht gemeinsam mehr 
Spaß. Die Volkshochschule 
und das Seniorenbüro der 
Stadt Fulda bieten am Mitt-
woch, den 15. August, eine 
Halbtages-Wanderung vom 
Stadtteil Malkes nach Bim-
bach an. Mit dem Stadtbus 
geht es nach Malkes. Von 
dort wird zur Schnepfenka-
pelle gewandert und von 
Bimbach geht es mit dem 
Bus zurück nach Fulda. 
Treffpunkt ist um 12:45 Uhr 
am Heertor am Stadtschloss. 
Anmeldung unter Telefon 
(0661) 102-1477. 

Wanderung zur 
Schnepfenkapelle


